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Ferienprogramm 2019 
 
 

 
 
 

 
Hallo liebe Kinder und Jugendliche, 

liebe Eltern, 
 

schon bald stehen die Sommerferien vor der Tür und somit auch das alljährliche 
Ferienprogramm. Sicherlich freut ihr euch schon riesig auf die Ferien . 

 
Damit es euch nicht langweilig in den Ferien wird, bietet euch unser 

Ferienprogramm wieder ein kleines buntes Programm. Wir freuen uns, dass 
wieder viele Vereine, Privatpersonen und  

 Unternehmen dazu beigetragen haben, ein tolles Programm für euch 
zusammenzustellen - an dieser Stelle  heute schon ein herzliches Dankeschön! 

 
Wir wünschen euch viel Spaß in den Ferien  
und freuen uns heute schon auf    E U C H !! 
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Wichtige Informationen rund um das Ferienprogramm !!!   
 
Liebe Eltern und Kinder, 

 
 es werden nur schriftliche Anmeldungen auf dem Anmeldeformular angenommen,  
     bitte bis spätestens 19.07.2019  an: 
     
    Ortsverwaltung Niederwangen, Schulstraße 2, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522/2501 oder 6713 

 
 jedes Kind erhält vor Ferienprogrammbeginn seinen Niederwangener Ferienpass, auf dem  
    die Veranstaltungen aufgeführt sind, an denen es teilnimmt.  
 
 kann ein Kind an einer Veranstaltung nicht teilnehmen, bitte bis spätestens zwei Tage vor   
    der Veranstaltung bei der Ortsverwaltung (Tel. 2501 oder 6713 abmelden) 
 
 es darf kein Kind teilnehmen, welches nicht über die Ortsverwaltung angemeldet ist –  
     Versicherungsschutz   !!!   
 
 bei einigen Veranstaltungen entstehen Kosten, diese sind direkt bei der Veranstaltung zu entrichten 
 
 Haftung und Aufsicht: 
     Mit der Anmeldung Ihres Kindes sind Sie automatisch damit einverstanden, dass der Hin- und Rückweg   
     von bzw. zur Veranstaltung auf eigene Gefahr erfolgt und dass Haftungsansprüche gegenüber der Stadt 
     Wangen im Allgäu/Ortsverwaltung Niederwangen und mit dem Ferienprogramm befassten Dritten bei  
     fahrlässigem Verhalten des Kindes nicht geltend gemacht werden können. Ihr Kind hat die Anweisungen  
     des Betreuungspersonals Folge zu leisten. 
 
 Fotos: 
     Mit der Anmeldung Ihres Kindes zum Ferienprogramm geben Sie Ihr Einverständnis, dass Fotos, die  
     während der Veranstaltung gemacht werden, im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Ortschaft  
     Niederwangen veröffentlicht werden können. 
 
Falls Sie noch Fragen haben, stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung! 
 
Ihre Ansprechpartnerin für das Ferienprogramm bei der Ortschaft Niederwangen: Margit Gaus, Tel. 
07522/6713, E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
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Montag, den 05. August 2019        
 
Bogenschießen im Wald! 
 
Die Menschen in der Steinzeit konnten es schon, die Indianer waren Meister darin und im Dschungel wird sogar heute noch 
damit gejagt – Pfeil und Bogen. 
Wer von euch Lust hat,  diesen Sport mit Abenteuer-Feeling auszuüben, der ist bei diesem Ferienprogramm genau richtig. Nach 
einer Einführungsrunde, schießen wir auf echt aussehende 3 D Tiermodelle, welche im Wald verstreut positioniert sind. Ihr 
braucht keine Vorkenntnisse und das Bogenmaterial stellen wir.   Wir schießen bei regenfreiem Wetter! 
 
Uhrzeit:       8.30 Uhr – 12.00 Uhr   
Alter:          ab 9 Jahren  
Treffpunkt: Parkplatz 3-D-Bogenparcour Ritteln (zwischen Gullen und Schlier)  
                     (ein Nissan Juke parkt dort)  -  Es können evtl. Fahrgemeinschaften gebildet werden,  
                     anzufragen  bei der Ortsverwaltung, Margit Gaus 
Kosten:       3,50 € 
Mitzubringen: Vesper u. Trinken, festes Schuhwerk, eng anliegende Oberbekleidung 
 

Wir freuen uns auf euch! 
Schützenverein Niederwangen 

Petra und Stephan Müller, 
Christian 

 

Dienstag, 06. August 2019        
 
Wie die Kuh ins Allgäu kam 
 
Auf geht’s zur mega „kuhlen“ Kuhparty auf dem Thomashof. Seid ihr neugierig geworden,  
was da so alles abgeht, dann meldet euch schnell an 
 
am 06.08.2019 auf dem Thomashof, Dr.-Hehle-Weg 32 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
Kosten: 3,00 Euro 
 
Leitung: Liesel Jocham mit Landfrauenteam 
Wir freuen uns auf euch  
 
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. statt. 
 
 
Samstag, 10.08.2019    -   ACHTUNG: Terminänderung zum Programmheft 
 
Heimische Fischarten, Lebensraum und Lebensweise 
 
Wo:  Gerätehaus des Fischereivereines (Im Unteren Feld-Niederwangen)  

direkt an der Argen 08.00 Uhr – 14.00 Uhr – findet bei jeder Witterung statt! 
Alter:      10 – 14 Jahre  
Mitzubringen: Gummistiefel (Regenkleidung bei schlechter Witterung), Grillgut u. Getränke 
Leitung: Kilian Dürrenberger mit Team 
 
Unser Angeltag hat in Niederwangen schon Tradition. Herr Steigenberger geht mit euch zum Elitzer See. Dort heißt es wieder 
„Petri Heil“ – jetzt darf unter Aufsicht gefischt werden.  
 
Nach dem Angeln und Erkunden von Fisch und Fauna wird kräftig Brotzeit gemacht. Wer keine selbst gefangenen, gegrillten 
oder frittierten Fische mag, sollte selbst eine Brotzeit zum Grillen mitbringen. Getränke können zu 50 Cent gekauft oder 
ebenfalls mitgebracht werden. 
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Dienstag, 13.08.2019 

 
Ein bätsch-nasser Nachmittag bei der Feuerwehr 
 
Wer interessiert sich für die Feuerwehr und das Feuerwehrauto?  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Niederwangen lädt euch dazu alle herzlich ein. Außerdem unternimmt sie mit euch feucht-fröhliche 
Wasserspiele, bei denen ihr euch mal  so richtig austoben könnt.  
 

Wer jetzt schon „Feuer und Flamme“ ist, sollte sich gleich anmelden. 
 
Alter: 3 – 6 Jahre  von 13.00 – 16.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt beim Feuerwehrgerätehaus 
Leitung: Freiwillige Feuerwehr Niederwangen, Kommandant Andi Frei mit Team 
Mitzubringen: evtl. 2. trockene Kleidung, Regenjacke-, hose, kleines Vesper und ein Getränk 
 
 
Dienstag, 27. August 2019 
 
 Pizza-Backen im Backhaus 
 
 
Wann:              10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Wo:            Backhaus Niederwangen im Pfarrgarten 
Alter:                ab 8 Jahre 
Kosten:            5,00 € 
Leitung:            Heimatverein Niederwangen 
            Gabi und Emil Rutka, Liesel Jocham  
Mitzubringen: Schürze, Teller, Besteck, Getränk 
 
Wer hat Lust von euch, mit dem Backhaus-Team des Heimatvereines zu backen?  
Der Ofen des Backhauses wird für euch heute angeheizt. Der Schornstein raucht! Wir backen zusammen „Pizza a la Backhaus“ im 
Holzofen. Natürlich essen wir die verschiedenen Pizza-Variationen gleich auf. 
Seid ihr hungrig geworden???? 
 
Für zu Hause bekommt jedes Kind ein Holzofenbrot! Ist das nicht spitze? 
 
                          Es freut sich das Backhaus-Team des Heimatvereines 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 26.08.2019 bis Freitag, 30.08.2019 
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Montag, 26.08.2019 bis Freitag, 30.08.2019 
 

 
Sommercamp im Rahmen des Niederwangener Ferienprogramms 

26.-30. August 2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 SGN Schwandhütte 
 

Das wird geboten: Viel Spaß, viel Bewegung, viel Erleben, viel Freude, viel Hüttenleben 
 

 
Ein Besuch in Hauber´s 
Klettergarten am Imberg. 
Wir wandern von der Hütte 
aus ca. 40 min zum 
Klettergarten. Geführte 
Klettertour 

 
Wir starten mit dem Fahrrad in 2 
Gruppen in Niederwangen und 
radeln zur Hütte. Begleitfahrzeuge 
sorgen für Gepäcktransport und 
falls notwendig auch für Mitnahme 
wenn´s nicht mehr geht.  

 
Baden im Sommer darf nicht 
fehlen. Das Hittisauer Freibad 
ist mit dem Bike leicht zu 
erreichen oder auch die 
Buchenegger Wasserfälle 

 
Hüttenleben pur mit  
Lagerfeuer sind täglich  
auf dem Programm,  
ebenso die lustigen 
Hüttenspiele,  

Teilnehmer: Jahrgang 2010 – 2002 ( 9 -17 Jahre ), max. 20 Kinder/Jugendliche. Vereinszugehörigkeit 
ist nicht erforderlich.  

Betreuer:  Maxima Frei, Annika und Robert Theobold, Patrick Bayer ( FSJ ) (2-3 nn. ) 

Leitung: Michael Höß 

Kosten 130.-€ all in, - volle Verpflegung mit Übernachten und alle Eintritte, Fzg.Begleitung,  

Anmeldung: Ab sofort bis 01.08.2019 mit unterschriebenen Abschnitt an Michi Höß ( info@sg-
niederwangen.de), oder Ortsverwaltung Niederwangen. Die Reihenfolge der 
Anmeldungen ist entscheidend.  

Info: Michi Höß, Tel. 07522-21567 (gerne erhalten die Eltern Hinweise über den genauen Ablauf – An-
/Rückreise, Mitzubringen ( Packliste ), usw., ), Jedes Kind erhält nach der Anmeldung einen auszufüllenden 
Betreuungsbogen für die wichtigsten Infos an das Begleiterteam. 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Anmeldung: Hiermit melde ich mein Kind/meine Kinder verbindlich zu dem Sommercamp an:  
Name:                                                      Alter:                                           Anschrift: 
 
 
Datum/Unterschrift-Erziehungsberechtigter: 
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Montag, 02. September 2019 

 
Seesack mit Batiktechnik aufpeppen 
 
Einfache naturweiße Seesäcke aus Baumwolle werden wir mit Batikfarben und Bindetechnik 
in einen individuellen Hingucker verzaubern. Als Sportbeutel, auf dem Markt oder auf dem Weg 
in die Bücherei verbreiten wir damit immer gute Laune. Die Technik ist einfach, macht aber 
richtig Spaß. 
 
Wir treffen uns am Montag, 2.9.2019 um 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr auf dem Algehof in Hatzenweiler. Wir empfehlen diesen 
kreativen Nachmittag für Kinder ab der Grundschule. Bitte fünf Euro für Materialkosten mitbringen und unempfindliche 
Kleidung anziehen. Farbspritzer sind nicht vermeidbar und nicht auswaschbar! 
 
Wir freuen uns auf euch! Simone Endraß und Daniela Alge 
 
 
 
 
Anmeldung: 
 

Name, Anschrift des Kindes:  _______________________________________________________________ 

    _______________________________________________________________ 

Geburtsdatum:  __________________________   Telefonnummer_______________________ 

 

Hiermit erkenne ich die Teilnahmebedingungen an ____________________________________________ 

        Unterschrift der Eltern 
 

Datum Veranstaltung 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Veranstaltungskalender Juli 
Der Veranstaltungskalender Wangen im Allgäu für Juli liegt kos-
tenlos auf der Ortsverwaltung aus. 
 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Neuravensburg  
Wasserhochbehälter Mittenweiler  
Der Wasserhochbehälter Mittenweiler wird im Zuge der Unter-
haltung einmal jährlich gereinigt. Während der Reinigungsar-
beiten wird der Wasserhochbehälter Mittenweiler in der 28. und 
29. Kalenderwoche (08.07. bis 19.07.2019) vom öffentlichen 
Versorgungsnetz genommen. Die Versorgung der betroffenen 
Anschlussnehmer erfolgt in dieser Zeit aus dem Wasserhoch-
behälter Ettensweiler. Dadurch erhöht sich der Wasserdruck 
geringfügig. Betroffen hiervon sind die nachfolgenden Teilorte 
und Wohnplätze: Niederwangen, Gewerbegebiet Unteres Feld, 
Feld, Wohnsiedlung Feld, Kussenhof, Thomashof, Böhen, Lot-
tenmühle, Elitz, Herzmanns, Welbrechts, Doreite, Obermoowei-
ler, Jussenweiler, Löwenhorn, Schuppenberg, Untermooweiler, 
Hiltensweiler, Mittenweiler und die Wohnsiedlung Primiswei-
ler östlich der K 8002. Die Anschlussnehmer werden gebeten, 
ihre Sicherheits- und Druckminderventile zu überprüfen. Falls 
solche nicht vorhanden sind, wird empfohlen, einen Druck-
minderer einzubauen. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Zweckverbandes 
unter der Telefonnummer 07528/920900 jederzeit zur Verfü-
gung. 

  

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Wir besichtigen am Freitag, 19. Juli 2019 mit einer Führung die 
schöne Gartenanlage in der Argenau. Dort steht jetzt alles in 
voller Blüte. Bei Kaffee und Kuchen lassen wir den Nachmittag 
im dortigen Vereinsheim ausklingen. Dazu treffen wir uns um 
14 Uhr am Parkplatz unterm Rathaus in Niederwangen zu Fahr-
gemeinschaften. Herzliche Einladung an unsere Landfrauen 
und interessierte Gäste.  
Um planen zu können bitten wir um Anmeldung bei Maria 
Diem Tel. 3762 
Unsere Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen eV statt.  
  

SG NIEDERWANGEN

Kinderfestlauf - Jetzt Anmelden- Dabei sein und Spaß haben 
Am Kinderfestsonntag findet zum 27. Mal der Kinderfestlauf 
statt. 
Erneut besteht für Spätentschlossene noch eine Online-An-
meldemöglichkeit über die Homepage der SG Niederwangen 
unter www. sg-niederwangen.de,  Events-Kinderfestlauf–
Anmeldung   oder unter der Homepage des Kinderfestes: www.
kinderfest-wangen.de.  Die Online-Anmeldung schließt am  

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 12.07.2019: 
* Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, 13.07.2019: 
Apotheke am Waltersbühl  
Tel.: 07522 - 9 76 60, Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu 
Sonntag, 14.07.2019: 
Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
Montag, 15.07.2019: 
* Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu 
* Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Dienstag, 16.07.2019: 
Stadt-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 85 24, Espantorstr. 1, Isny im Allgäu 
Mittwoch, 17.07.2019: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
Donnerstag, 18.07.2019: 
* Stadt-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 85 24, Espantorstr. 1, Isny im Allgäu 
* Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag, 19.07.2019: 
Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
Von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0  71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Berti 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-0 
Telefax (0 71 54) 82 22-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr jährlich 26,50 Euro.
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19.07.2019.  Bei Nachmeldungen am Kinderfestsonntag wird 
eine Nachmeldegebühr von 2 Euro berechnet. Nachmeldun-
gen sind am Sonntag im Stadion nur noch von 12:30 Uhr bis 
13:30 Uhr möglich und dies auch nur  für den  Gruppenlauf. 
Die Kosten für die Zeiterfassung trägt die Kinderfestkommis-
sion. Da ein professionelles Zeiterfassungssystem – race result 
– eingesetzt wird, entstehen pro Anmeldung Kosten für die 
Startnummer. Wir bitten deshalb die angemeldeten Kinder und 
Jugendliche um Teilnahme. 
Die Startnummernausgabe befindet sich direkt am Eingang des 
Allgäu Stadions. Von dort können die Schüler und Eltern dann 
auch in das Stadion gelangen. Die Kinderlaufstrecke wird ab 
13:00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt, so dass ab die-
sem Zeitpunkt der Parkplatz neben dem Stadion nicht mehr 
über die Liebigstraße angefahren werden kann. 
Die Startnummernausgabe wird um 13:00 Uhr geöffnet. Das 
Organisationsteam bittet um rechtzeitige Abholung der Start-
nummern, da 15 Minuten vor dem Start die Ausgabe für den 
jeweiligen Lauf beendet wird. 
Um 14:00 Uhr beginnt der Kinderfestlauf mit dem Zeitlauf der 
Grundschüler der 1. und 2. Klasse. Um 14:15 Uhr starten dann 
die Schüler der Klassen 3 und 4. Start für die Schüler der wei-
terführenden Schulen wird dann um 14:30 Uhr sein. Um 14:50 
Uhr folgt der Start der Gruppenläufer und um 15:00 Uhr wer-
den die Skater auf die Strecke geschickt. Nach dem Motto „Sport 
macht Spaß“ geht es beim Gruppenlauf und bei den Skatern 
nicht um Schnelligkeit, sondern um das gemeinsame Erlebnis 
beim Laufen. 
Wie im letzten Jahr wird die T-Shirt-Ausgabe bereits ab 15:30 
Uhr am Festzelt geöffnet. Gegen Vorlage der Startnummer kön-
nen die Schüler dort ihr Kinderfestlauf-T-Shirt abholen. 
Um 16:00 Uhr beginnt die Siegerehrung. Nach der Siegereh-
rung erhalten die Teilnehmer des Gruppenlaufs und der Skater 
ihre Urkunden an der Ausgabestelle im Festzelt. Die Zeitläufer 
erhalten die Urkunden direkt bei der Siegerehrung. Wir bitten 
die Kinder zur Siegerehrung zu kommen, da Pokale und Medail-
len nur an anwesende Kinder ausgegeben werden. 
Das Team der SG Niederwangen wünscht den Kindern und 
Eltern viel Spaß beim 27. Kinderfestlauf. 

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Wir gratulieren unserem Ehrenmitglied Hubert Reutemann 
zu seinem 90. Geburtstag 
LIEBER HUBERT, 
DEINEN 90. Geburtstag feierst DU heute, 
das ist für uns alle eine große Freude. 
Darum sind auch wir vom Schützenverein hier, 
gratulieren DIR ganz herzlich und feiern gerne mit DIR. 
  
Als Gründungsmitglied warst DU sehr engagiert, 
und hast den Schützenverein mit vorangeführt. 
Auch als Oberschützenmeister war DIR nichts zu viel, 
DU hast erreicht so manches Ziel. 
  
Nicht nur der Schießsport lag DIR am Herzen, 
sondern auch Geselligkeit, also Lachen und Scherzen. 
DU warst für uns immer ein zuverlässiger Mann, 
bei dem man sich stets Rat holen kann. 
  
Bis heute bist DU uns Schützen noch sehr treu 
und kommst regelmäßig zum Kartenspielen ins Schützenstüble rei. 
  

LIEBER HUBERT, 
zu DEINEM 90. Geburtstag gratulieren wir dir mit diesem schö-
nen Geschenkkorb hier, 
und wünschen DIR alles Gute, Glück und Sonnenschein 
und bleib weiterhin treu DEINEM Schützenverein. 
(gedichtet von Monika Duller) 
  

Hubert Reutemann vorne links, daneben Kübler Alfons.
Hinten links, Alfons Biggel, Monika Duller, Xaver Endraß und OSM 
Stephan Müller.

Hallo Schützenkameradinnen und Kameraden, 
anbei ein paar Termine 

12.07.2019 Grillfest am Schützenhaus 
18.07.2019 Adlerschiessen für Erwachsene 
20.07.2019 Kinderfest Umzug 
27/28.07.2019 SG-Hütte (Danke an Peter Aßfalg für die Orga-
nisation) 
10/11.08.2019 100 Jahr SV-Leupolz 
18.08.2019 Ausflug Schützenverein (Danke Peter Maier für die 
Organisation) 
27.07-29.08.2019 Sommerpause Schützenverein 
01.09.2019 Beginn Rundenwettkampf 
MfG 
Stephan Müller 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SV Haslach 
Gastgeber Teams vorne dabei beim Fußball-Jugendturnier 
SV Haslach veranstaltet großes Turnier über 3 Tage 
 (gt) Die Jugendfußball-Abteilung des SV Haslach hatte am ver-
gangenen Wochenende beim traditionellen Sommerturnier mit 
55 Mannschaften ein großes Teilnehmerfeld zu Gast. An den 3 
Turniertagen waren mehr als 600 Jugendspielerinnen und -spie-
ler im Einsatz.  
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Das Turnierwochenende wurde am Freitag eröffnet mit den 
parallel stattfindenden Spielen der A-Junioren und C-Junio-
ren. Das Sportgelände war bereits am ersten Turniertag gut 
besucht. Die Mannschaften dankten dies mit abwechslungs-
reichen Spielen auf hohem Niveau. 
Bei den A-Junioren spielten 6 Mannschaften im Modus Jeder-ge-
gen-Jeden. Um den Turniersieg blieb es bis zum letzten Spiel 
äußerst spannend. Letztlich konnte sich das Gastgeberteam 
von der SGM Amtzell/Haslach II knapp vor dem FC Leutkirch 
und dem SV Vogt behaupten. Die weiteren Platzierungen gin-
gen an den TSV Bodnegg, den SV Deuchelried und der SGM 
Amtzell/Haslach I. 
Bei den C-Junioren wurde ebenfalls im Modus Jeder-gegen-Je-
den gespielt. Dieses Turnier war noch spannender und nicht 
weniger als 3 Teams waren am Ende punktgleich. Dank eines 
mehr geschossenen Tores konnte sich die SGM Kisslegg/Immen-
ried vor der SGM Haslach/Amtzell den Turniersieg holen. Die 
SGM Schlachters/Hergensw./Oberreitnau folgte auf Platz 3. Der 
FC Wangen 2 und die SGM Achberg/Neuravensburg folgten auf 
den weiteren Rängen. 
Beim Turnier der D-Jugendmannschaften konnte die gastge-
bende SGM Amtzell/Haslach I einen weiteren Turniersieg ver-
buchen. Nur knapp dahinter auf dem 2. Platz folgten die Gäste 
von der SG Hausen vor Wald I. Diesen beiden Teams dicht auf 
den Fersen waren die Teams vom FC Wangen und dem TSV Rat-
zenried. Die weiteren Preise gingen an den TSV Bodnegg, die 
SG Hausen vor Wald II und die SGM Amtzell/Haslach II. 
Der Vormittag des letzten Turniertages gehörte den Bambinis 
und den F-Junioren. Das Sportgelände war voll besetzt als die 
Bambinis und F2-Teams zeitgleich ihre Turniere spielten. Bei 
den Bambinis waren 12 Teams auf 2 Feldern am Start. Am Ende 
konnten sich alle Spieler und Mannschaften als Sieger fühlen 
und erhielten die verdienten Medaillen und Sachpreise. 
Bei den F2-Junioren waren 10 Teams im Wettbewerb. Den zahl-
reichen Zuschauern wurden auf 2 Spielfeldern trotz der Hitze 
leidenschaftliche Spiele geboten. Zwischen den Spielen konn-
ten sich die Kinder zur großen Freude an der bereitgestellten 
Dusche erfrischen. 
Den Abschluss des langen Turnierwochenendes bildeten die 
F1-Junioren und die E-Junioren. Bei den F1-Teams spielten alles 
teilenehmenden Teams gegeneinander. Sehr ausgeglichen 
gestalteten sich die Spiele und alle Mannschaften konnten sich 
am Ende als Sieger fühlen. 
Wie bei allen Turnieren des Wochenendes gab es Medaillen und 
Sachpreise für jeden Spieler. 
Auf sehr gutem Niveau präsentierten sich die Teams beim E-Ju-
niorenturnier. Die Mannschaften zeigten begeisternde Spiele 
und so kamen die Zuschauer bei besten äußeren Bedingungen 
voll auf ihre Kosten. Die Teams vom SV Amtzell, dem SV Haslach 
I und der SGM Achberg/Neuravensburg hatten zum Schluss 
jeweils 9 Punkte auf dem Konto. Jeweils aufgrund eines Tores 
konnte Amtzell den Turniersieg vor Haslach und der SGM Ach-
berg/Neuravensburg feiern. Hinter diesen Teams folgten die 
SG Waldburg/Ankenreute und der SV Haslach II. 
Die Jugendabteilung des SV Haslach blickt zum Ende der lau-
fenden Saison auf ein erfolgreiches und schönes Turnierwo-
chenende zurück. 
 Vielen Dank an alle Helfer und den Schiedsrichtern. 
SV Haslach - Jugendfußball

Schüler fragen - OB Lang antwortet 
Bei Schule trifft Rathaus gibt es auch die Erkenntnis, dass in der 
Altstadt aus den Brunnen Trinkwasser fleißt 
Eine Stunde lang konnten Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschule, Klasse 9, kürzlich Oberbürgermeister 

Fragen zur Kommunalpolitik und zu Wangen ganz allgemein 
stellen. Sie nahmen Teil am Projekt „Schule trifft Rathaus“ der 
Landeszentrale für politische Bildung (LpB). 
Die Gruppe fragte zuerst, weshalb es in der Stadt nicht mehr 
Mülleimer gebe, weshalb bei den Mülleimern nicht auf Tren-
nung geachtet werde und warum an öffentlich zugänglichen 
Stellen bei uns keine Wasserspender zu finden seien. Zur Über-
raschung der Schüler erzählte OB Lang, dass aus allen Brunnen 
in der Altstadt Trinkwasser fließt. „Das bedeutet, jeder Brunnen 
ist ein Wasserspender. Man kann das Wasser direkt aus dem Rohr 
- nicht aus dem Brunnentrog - trinken oder dort seine Trinkfla-
sche auffüllen“, sagte er. Die Jugendlichen bedauerten aber, dass 
es so etwas nicht auch in Bereichen wie dem Waltersbühl gebe. 
Er sagte zu, die Möglichkeiten auch außerhalb der Altstadt zu 
prüfen. Auf die Frage des Moderators der LpB, ob sie etwas dazu 
gelernt hätten zeigten viele ihre grüne Smiley-Karte. 
Dass das Müllthema ein äußerst komplexes ist, versuchte OB Lang 
den Schülerinnen und Schülern klar zu machen. „Wir kämpfen 
sehr damit, dass wir hier Hausmüll in öffentlichen Mülleimern fin-
den“, sagte er. Wobei er klarstellte, dass solchen Umweltsünden 
nachgegangen wird. „Wenn wir herausfinden, von wem der ille-
gal weggeworfene Müll kommt, dann kostet das Geld“, sagte er. 
Er appellierte auch an alle: Mit dem Aufstellen von mehr Müllei-
mern sei es nicht getan. Eine Stadt brauche auch das umweltbe-
wusste Verhalten von allen, damit kein Müll herumliege. 
Wie schon andere Jugendgruppen zuvor fragte auch diese nach 
Plätzen, wo sich junge Leute treffen können. OB Lang warb für 
das Jugendhaus und verwies auf die Umfrage „Nextgenerba“, 
an der sich alle - vor allem Jugendliche - beteiligen sollen. „Wir 
wollen, dass es in der ERBA solche Plätze für die Jugend gibt“, 
sagte Lang. Auch die Skater hatten in dieser Klasse einen Für-
sprecher. OB Lang konnte auch ihn auf die Umfrage verweisen 
und sagte zu, dass die Skater dort in der Veranstaltungshalle 
Berücksichtigung finden sollen. 
Wichtigen Raum nahm die Frage nach einem Hallenbad ein. OB 
Lang erläuterte dazu, dass die Stadt gerade 6 Millionen Euro 
in die Sanierung des Freibads investiere. Es koste darüber hin-
aus jedes Jahr zwischen 0,5 und 0,75 Millionen Euro an Unter-
halt. Ein zweites Bad würde bedeuten, dass die Stadt andere 
Aufgabe nicht mehr in dem Maße leisten könnte wie bisher. 
Schließlich wollten die jungen Leute wissen, warum es in Wan-
gen nicht mehr „hippe“ Geschäfte gebe. OB Lang wurde dabei 
mit dem Gerücht konfrontiert, die Stadt habe große Beklei-
dungshäuser in Wangen verhindert. „Das ist falsch! In den 18 
Jahren, in denen ich hier bin, habe ich noch nie von einem sol-
chen coolen Anbieter einen Antrag auf dem Tisch gehabt und 
wir haben auch noch nie so jemanden abgelehnt“, sagte er. Im 
Gegenteil: Die Stadt sei auf große Häuser zugegangen. Dabei 
wir waren schon einmal sehr weit in den Gesprächen, aber 
dann hat sich der Vermieter anders entschieden“, sagte Lang. 
Schließlich fragten die Schüler auch, wie wichtig dem Oberbür-
germeister die Meinung junger Menschen ist. „Sie ist sehr wichtig, 
denn ihr seid unsere Zukunft“, sagte Lang. Und er warb bei den jun-
gen Leuten, sich für den Jugendgemeinderat im kommenden Jahr 
aufstellen zu lassen, um dort der Jugend eine Stimme zu geben. 
Organisiert wurde der Vormittag von Jugendreferentin 
Alexandra Müller. Vier Jugendgemeinderäte nahmen sich Zeit, 
sie zu unterstützen. 

Kinderfesttheater 
„Alice im Wunderalnd“: Premiere ist am Samstag 
Das Kinderfesttheater hat die Stadthalle für die Endproben in 
Besitz genommen. 70 Akteure - Schauspielerinnen und Schau-
spieler, Musikerinnen und Musiker und alle, die darüber hin-
aus zum Gelingen der Aufführungen beitragen - sind seit dem 
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Wochenende täglich vor Ort, um „Alice im Wunderland“ zur Pre-
mieren-Reife zu bringen. Die Kinderfesttheatercrew wird unter-
stützt vom Streichorchester Concertino unter der Leitung von 
Claudia Kessler sowie der Tanzschule Art and You. Mit großem 
Engagement und riesiger Vorfreude sind alle bei der Sache. Der 
Vorhang hebt sich zum ersten Mal am Samstag, 13. Juli, um 19 
Uhr. Öffentliche Aufführungen schließen sich am Dienstag, 16. 
Juli, um 19 Uhr, am Mittwoch 17. Juli, um 15 Uhr und am Don-
nerstag, 18. Juli, um 18.30 Uhr an. Karten gibt es immer an der 
Abendkasse, im Vorverkauf beim Gästeamt Wangen, Bindstraße 
10, Wangen oder im Internet über www.reservix.de oder https://
wangen.reservix.de/events 

Schwäbischer Albverein Wangen 
Wanderung beim Lingenauer Quelltuff der Familiengruppe 
des Schwäbischen Albvereins Wangen am Sonntag, den 
14.07.2019 
Einladung zur Wanderung am Naturlehrpfad des Lingenauer 
Quell 
Einige Besonderheiten erwarten uns bei dieser Wanderung: 
Eine barocke Kapelle, die durch ihre Form auffällt. Danach 
gehen wir bergab zum Quelltuffhang, der als Naturdenkmal 
erklärt wurde. Der zentrale Teil des als Steig angelegten Wan-
derweges verläuft zwischen tuffhaltigen Rinnsalen auf Holzste-
gen und -treppen durch den geologisch wie botanisch äußerst 
interessanten Steilhang. Anschließend überquer wir erstmals 
den Subersbach. Auf breiten Wegen mit gemütlichen Auf und 
Ab erreichen wir die nächste besondere Brücke. Darauf geht 
es durch Wald und Wiese wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Gehzeit ca. 3,0 Std. - ca. 140 hm 
Für die meist feuchten Holzstege ist festes Schuhwerk nötig. 
Dem Wetter entsprechende Kleidung sind Voraussetzung, evtl. 
Badesachen für eine Rast am Subersbach. Rucksackproviant 
und ausreichend Trinken mitnehmen. 
Wir treffen uns am 14. Juli 2019 um 10:00 Uhr auf dem P14 
bei der Radbox in Wangen Dort bilden wir Fahrgemein-
schaften nach Lingenau, Parkplatz am Freibad. 
Gastfamilien sind natürlich wie immer herzlich willkommen. 
Infos bei Andreas Kapahnke, Tel. 07528/6580 
- E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 

Der Count-down für das „Wait for it“ läuft 
Die Vorbereitungen für das vierte „Wangener Wait for it“ laufen 
auf Hochtouren. Vor allem das Jugendhaus-Team Alexandra 
Weidmann, Jenny Kutz und Verena Kron, schultert in diesem 
Jahr die Organisation des Festivals, das am Freitag, 12. Juli ab 
17 Uhr auf dem Skaterplatz startet. Der Vorverkauf läuft. 
In den vergangenen Jahren war das „Wait for it“ jedes Mal ein 
riesiger Erfolg und schon vor dem Ereignis ausverkauft. Dass es 
auch dieses Jahr so kommt, hoffen die drei Hauptorganisato-
rinnen. Mit im Boot sind Engagierte des Jugendhauses, Tonne-
riche, der Jugendgemeinderat und sogar noch Ex-U&D-ler, wie 
Jugendreferentin Alexandra Weidmann sagt. „Gerade unsere 
alten Mitkämpfer aus U&D-Zeiten sind ganz wertvolle Mitar-
beiter für uns, weil sie ja wissen, wie es geht.“ 
Mit einem tollen Line-Up sind die besten Voraussetzungen für 
eine tolle Party geschaffen. Um 17 Uhr sorgt DJ Satisfied aus 
Wangen für den Warm-up, 18.15 Uhr bis 19 Uhr gibt es HipHop 
und Rap mit Edu Swarley aus Stuttgart, Anschließend rockt Free 
Section aus Lindenberg die Bühne bis um 20.15 Uhr. Ab 20.30 
Uhr stehen Duckshell aus Budapest auf der Bühne mit „Mul-
tilingvisztikus Sunshine-Punk“. Von 21.45 bis 23 Uhr geht die 
Post ab bei HipHop von Dreiblatt aus Stuttgart. Den Abschluss 
macht DJane Liah aus Wangen. 

Auch in Sachen Essensangebot hat sich das Team Gedanken 
gemacht und mit einem Dinnete-Wagen das Angebot von Brat-
wurst, Steak und Pommes erweitert. Auch sonst wird das Gelände 
wieder ein schönes Flair haben.  So gibt es Möglichkeiten zum 
Chillen. Und vor der Bühne geht selbstverständlich die Post ab. 
Info: Karten gibt es bei allen Vorverkaufsstellen, wie dem Gäs-
teamt Wangen und über www.reservix.de Außerdem hat auch 
das Gästeamt und das Jugendhaus Karten zum Preis von 7 Euro. 
Einlass ist ab 14 Jahren. Für alle Besucher gilt Ausweispflicht. 
Wer keinen Ausweis vorzeigen kann, kann auch das Gelände 
nicht betreten. 

Junger Big-Band-Jazz auf hohem Niveau 
Am Sonntag, den 14. Juli 2019, um 11:00 Uhr lädt die Jugend 
Projekt Big Band unter der Leitung von Stefan Sigg zum dies-
jährigen Sommerkonzert des Jazz Point Wangen im Schwarzen 
Hasen in Beutelsau ein. 
Die jungen Musiker haben zusammen mit dem Wangener 
Jazztrompeter und Bandleader ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erarbeitet. Das Repertoire reicht von Pop-Balladen und 
Rocknummern, über Latin und Funk, bis hin zum klassischen 
Big-Band-Swing. 
Die 18-köpfige Band besteht aus ambitionierten Musikern bis 
Ende zwanzig, die allesamt aus der weiteren Region stammen. 
Ziel dieses Ensembles ist es, ein weiteres Angebot in der regio-
nalen Musikszene, neben Blasmusik und klassischer Musik zu 
bieten und die Freude am Jazz zu vermitteln. 
Seit Ihrem ersten Auftritt im „Hasen“ im Januar 2016, hat sich 
die Band musikalisch bedeutend weiterentwickelt und kann 
mittlerweile durch ein hohes Niveau, sowohl im präzisen und 
energetischen Zusammenspiel, als auch durch improvisierte 
Soloeinlagen überzeugen. Es erwartet Sie ein Konzert voller 
jugendlicher Spielfreude und fettem Bläsersound. 
Eintritt 5,-- EUR 

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu  
Zum letzten Kammermusikforum vor den Ferien, am Diens-
tag, den 16. Juli 2019 um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu herzlich in den Saal des 
Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Wertstoffhof am Südring  
geänderte Öffnungszeiten wegen Kinder- und Heimatfest 
Der Wangener „Wertstoffhof am Südring“ hat am Samstag, 20. 
Juli 2019 geschlossen. 
RaWEG-Säcke (Leichtverpackungen) können jedoch an diesem 
Tag in der Zeit von 8 bis 13 Uhr in der Pfannerstraße (beim Park-
platz Diehl-AKO), von 9 bis 12 Uhr in Neuravensburg oder von 
13 bis 16 Uhr in Primisweiler abgegeben werden. 
Bei Bedarf können Wertstoffe (nicht Windelsack) und Grünmüll/
Gartenabfälle beim Entsorgungszentrum Obermooweiler zu 
den bekannten Öffnungszeiten angeliefert werden. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und ggf. 
die Ausweichmöglichkeiten zu nutzen. 
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Agentur für Arbeit - Familienkasse 
Verbesserungen beim Kinderzuschlag  
Bleibt von Ihrem Einkommen zu wenig für Ihr Kind übrig?  
Zusätzlich zum Kindergeld gibt es weitere finanzielle Unter-
stützung der Familienkasse, ab 01. Juli mit deutlichen Verbes-
serungen. 
Wenn Sie brutto mehr als 900,- Euro (Elternpaare) oder 600,- 
Euro (Alleinerziehende) verdienen, keine Regelleistung vom 
Jobcenter beziehen und die weiteren gesetzlichen Vorausset-
zungen vorliegen, können Sie ab Juli 2019 monatlich bis zu 
185,- Euro für jedes Kind erhalten. 
Die Familienkasse informiert hierzu für alle Interessierten am 
Montag, 15. Juli um 11 Uhr. Die Veranstaltung findet im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit, Schützenstraße 
69, Ravensburg statt. 
Alternativ ist auch eine Beratung per Video-Chat möglich. Damit 
müssen sie nicht mehr persönlich bei Ihrer Familienkasse vor-
sprechen. Über die gebüh-renfreie Hotline 0800 4 5555 30 kön-
nen Sie telefonisch einen Termin vereinbaren. 
Unter www.familienkasse.de erhalten Sie weitere Informati-
onen. 

AUS DEM UMLAND

Musikkapelle Vogt 
Vogter Dorfkirbe, 12. - 14. Juli 2019 
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herz-
lich ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im 
Festzelt auf dem Le Mayet Platz. Wie jedes Jahr haben wir ein 
vielfältiges Programm zusammengestellt. Vom Bieranstich am 
Freitagabend, dem Stimmungsabend mit den Musikkapellen 
Berg, Hiltensweiler und Fleischwangen anschließender Unter-
haltung mit der Band „2-Takt Brass“ am Samstag, sowie mit 
einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters. Wir freuen 
uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen können. 
Bis bald. Ihre Musikkapelle Vogt 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Alterskasse: 
Einkommensverluste durch Trockenheit? 
Beitragszuschuss beantragen! 
Wer derzeit keinen Zuschuss zum Alterskassenbeitrag 
erhält, sollte nicht versäumen, einen Antrag zu stellen, 
wenn der Einkommensteuerbescheid für 2018 vorliegt. 
Dies kann sich lohnen. Denn in vielen landwirtschaftlichen 
Betrieben führte die lang andauernde Trockenheit im letzten 
Jahr teils zu erheblichen Ernteausfällen, zu höheren Ausgaben 
für Viehfutter und damit zu deutlichen Einkommensverlusten. 
In der Forstwirtschaft wirkten sich Sturmschäden und Borken-
käferbefall aus. Die Mindereinnahmen werden sich im Einkom-
mensteuerbescheid für das Jahr 2018 widerspiegeln. 
Anspruch auf Zuschuss hat, wessen jährliches Gesamteinkom-
men nicht über 15.500 Euro für Ledige und 31.000 Euro für Ver-
heiratete liegt. 
Bei Landwirten, die ihren Gewinn aus Land- und Forstwirt-
schaft im Wege der Buchführung oder der so genannten Ein-
nahmen-Ausgaben-Überschussrechnung ermitteln, werden zur 
Berechnung des Beitragszuschusses die im letzten Steuerbe-
scheid festgesetzten Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft 
sowie außerlandwirtschaftliches Einkommen und eventuelles 
Erwerbsersatzeinkommen berücksichtigt. 

Denjenigen, deren Gewinn aus Land- und Forstwirtschaft in 
2018 im Vergleich zu den Vorjahren geringer ausgefallen ist 
und die zurzeit keinen Beitragszuschuss erhalten, empfiehlt 
die Alterskasse anhand des Einkommensteuerbescheides 2018 
einen Zuschussantrag zu stellen. Es reicht aus, den Einkom-
mensteuerbescheid mit einem kurzen Hinweis auf Beitragszu-
schuss und Angabe des Aktenzeichens an die SVLFG zu senden. 
SVLFG 

LKK kann Fahrten zu Behandlungen leichter genehmigen 
Seit 1. Januar 2019 ist es auch für die Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) leichter, Fahrten von Pflegebedürf-
tigen und Menschen mit Behinderungen zu ambulanten 
Behandlungen zu genehmigen. 
Denn das Sozialgesetzbuch sieht seit Jahresbeginn vor, dass 
ärztlich verordnete Krankenfahrten von Versicherten mit einem 
Schwerbehindertenausweis mit dem Merkzeichen „aG“, „Bl“ oder 
„H“ oder mit Pflegegrad 3, 4 oder 5 als erteilt gelten. Bei Pfle-
gegrad 3 muss zusätzlich eine dauerhafte Beeinträchtigung 
der Mobilität bestehen. Den Krankenkassen wird durch diese 
neue „Genehmigungsfiktion“ ein erheblicher Prüfungsaufwand 
erspart und das Bewilligungsverfahren dadurch beschleunigt. 
SVLFG 

PopUp Labor Baden-Württemberg macht 
Digitalisierung erlebbar 
Was die digitale Revolution für kleinere und mittlere Unter-
nehmen (KMU) bringen kann, zeigt das PopUp Labor BW in 
Leutkirch, Wangen und Baienfurt vom 17. bis 26. Juli 2019.  
Große Unternehmen haben viele Möglichkeiten, sich über 
den Einfluss und die möglichen Umwälzungen zu informie-
ren, die durch die Digitalisierung der Arbeitswelt anstehen. 
KMU haben es dabei deutlich schwerer. An sie richtet sich des-
halb das PopUp Labor BW mit einem vielseitigen Programm zu 
den Themen Digitalisierung und Innovation, um sie unmittel-
bar und ortsnah zu unterstützen. 
Vom Land Baden-Württemberg gefördert
Ausrichter sind das Digitale Zukunftszentrum Allgäu-Ober-
schwaben, die Wirtschafts- und Innovationsförderungsge-
sellschaft Landkreis Ravensburg mbH und die PWOA e.V., die 
sich im Bewerbungsverfahren um einen Standort für dieses 
Innovationslabor auf Zeit durchsetzen konnten. Das Popup 
Labor BW wurde vom Technologiebeauftragten des Landes 
Baden-Württemberg, Professor Dr. Wilhelm Bauer, konzipiert 
und wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg gefördert. 
Kostenfreies Angebot
Egal, ob lokaler Bäcker oder Schreiner, ob Einzelhändler oder 
Maschinenfabrikant: Alle müssen sich auf die vernetzte Welt 
einstellen“, so Wirtschaftsminsterin Nicole Hoffmeister-Kraut. 
Kleinen und mittelständischen Unternehmen fehle aber 
im Gegensatz zu den großen Unternehmen oft der direkte 
Zugang zu theoretischem Wissen und praktischer Umsetzung. 
„Die ‚Popup Labore BW‘ schließen diese Lücke und bieten ein 
Forum für Innovationsimpulse im Mittelstand.“ Die Angebote 
seien zudem niedrigschwellig sowie für die Teilnehmenden 
kostenfrei. 
Das vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
geförderte Angebot richtet sich an Geschäftsführer, Fach- und 
Führungskräfte sowie Auszubildende von etablierten Unter-
nehmen und Start-ups gleichermaßen.  
Info: Programm und Anmeldung sind über diesen Link auffindbar: 
https://www.popuplabor-bw.de/programm-und-anmeldung/ 
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Bodo informiert 
Großes Angebot an Zusatzfahrten  zum Seehasenfest 
Besucher des diesjährigen Seehasenfestes in Friedrichshafen pro-
fitieren von zahlreichen Zusatzfahrten der Regionalbus-Linien 
7395, 7586 und 7587 der DB ZugBus GmbH (RAB), des Stadtver-
kehrs Friedrichshafen sowie der DB Bahn und der BOB (Boden-
see-Oberschwaben-Bahn).  
Die DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
erweitert während des Seehasenfestes vom 11. bis 15. Juli 2019 
ihr Fahrplan- und Tarifangebot im Regionalbusverkehr. So verkeh-
ren zum bestehenden Fahrplanangebot zusätzliche Sonderbusse 
in Richtung Tettnang, Kressbronn und Meersburg/Überlingen. 
SeeLinie 7395 Friedrichshafen - Meersburg - Überlingen 
Am 12 und 15. Juli 2019 werden zwei Zusatzfahrten um 22:00 
und 23:00 Uhr ab Friedrichshafen Stadt bis Meersburg Fähre 
angeboten. Zur Anreise werden zusätzliche Verstärkerfahrten 
von Immenstaad sowie Meersburg eingesetzt.
Am 13. Juli werden im Halbstundentakt und ab 15:30 Uhr 
im Stundentakt Verstärkerfahrten nach Immenstaad und 
Meersburg angeboten. In der Nacht zwischen 23 Uhr und 1 
Uhr werden zusätzlich mehrere Verstärkerfahrten angeboten. 
Auch das Angebot Richtung Meersburg und Immenstaad wird 
nachts verstärkt.
MontfortLinie 7586 Friedrichshafen - Tettnang
Am 12. und 15. Juli 2019 verkehren Zusatzbusse in den Abend-
stunden zwischen 20:30 Uhr und 0 Uhr. Zur Anreise nach Fried-
richshafen werden Verstärkerfahrten zur Nachmittags-und 
Abendzeit angeboten.
Aus Richtung Tettnang geht es am Samstag mit zusätzlichen 
Verstärkerbussen von 18 - 21 Uhr bequem zum Fest. 
Buslinie 7587 Friedrichshafen - Langenargen - Kressbronn 
Festbesucher und Nachtschwärmer profitieren in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag von zwei Zusatzfahrten um 23.15 
Uhr und 0.00 Uhr. Danach bieten die regulären Nachtbusfahr-
ten um 1 Uhr, 2 Uhr und 3 Uhr die bequeme Fahrt nach Hause. 
Zur Anfahrt zum Seehasenfest wird von Kressbronn aus eine 
Verstärkerfahrt um 19:40 Uhr am Samstag angeboten.  
Stadtverkehr für Friedrichshafen: 
Die silbernen Stadtbusse verkehren vom 11. bis 15. Juli ebenso 
nach Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Freitag, Sonntag und 
Montag fahren die Busse bis Mitternacht, am Samstag sogar 
bis 2 Uhr nachts. Am Sonntag sind die Linien außerdem ab 10 
Uhr auch tagsüber im Stunden-Takt unterwegs. Bei allen Zusatz-
fahrten gelten die Taktminuten wie an Samstagen. 
Alle Sonderfahrpläne vom Stadtverkehr im Überblick:  
https://www.stadtverkehr-fn.de/neuigkeiten/details/news/son-
derfahrplan-zum-seehasenfest.html 
Zusatzangebot der DB Züge sowie BOB 
Zur Tageswende Samstag auf Sonntag 13. auf 14. Juli 2019 wird 
das Fest mit zusätzlichen Zügen in Richtung Radolfzell unter-
stützt. Wegen einer nächtlichen Vollsperrung verkehren man-
che Züge nur bis Überlingen (Therme). Wir bitten Sie, dies bei 
der Reiseplanung zu beachten. Auch die BOB fährt über das 
Seehasenfest mit Sonderfahrplan und zusätzlichen Angebo-
ten. Alle Sonderfahrpläne sind unter www.bodo.de und www.
bob-fn.de abrufbar. 
Es gilt der bodo-Tarif - Preistipp: bodo-Tageskarten 
Für die Fahrt zum Seehasenfest und wieder zurück bietet der 
Bodensee-Oberschwaben-Verkehrsverbund (bodo) mit Einzel- 
und GruppenTageskarten attraktive Angebote. Mit der Grup-
penTageskarte Netz sind bis zu fünf Personen verbundweit 
für 17,20 € einen ganzen Tag mobil, eine (bis zu) 3-Zonen-Ta-
geskarte ist schon für 9,90 € zu haben. Die Tageskarten können 
auch digital am Fahrtag als HandyTicket oder per DB Naviga-
tor erworben werden. 

Infos 
Nähere Informationen zum Busverkehr am Seehasenfest sind 
erhältlich beim RAB-KundenCenter Friedrichshafen, Tel. 07541 
3013-0 sowie unter www.bodo.de. 
Ansprechzeiten der Mobilitätszentrale in Friedrichshafen wäh-
rend des Seehasenfestes: 
Seehasen-Freitag:  08:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Seehasen-Samstag: 08:15 Uhr - 16.30 Uhr 
Seehasen-Sonntag: 12:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Seehasen-Montag: 08:00 Uhr - 18.30 Uhr 
Info-Team vor Ort 
Das RAB Info-Team steht am Samstag, den 13.07.2019 von 19:30 
bis 2:00 Uhr morgens am Stadtbahnhof Friedrichshafen allen 
Seehasenfestbesuchern für ÖPNV-Fahrplanauskünfte persön-
lich zur Verfügung. 
Fahrplanauskünfte sind rund um die Uhr auch unter Tel. 01805 
779966 (14 Cent/Min. aus dem Telekom-Festnetz, 42 Cent aus 
dem Mobilfunknetz) bei der Landesweiten Fahrplanauskunft 
Baden-Württemberg erhältlich. 

Informationsveranstaltungen  
des Kreisforstamts für Waldbesitzende 
Borkenkäfer im Fichtenwald:  
Erkennen, Vorbeugen, Managen 
Buchdrucker und Kupferstecher sind zwei Borkenkäferarten, 
die im Fichtenwald große Schäden anrichten können. Die Ent-
wicklung der Borkenkäferpopulationen verläuft je nach Bru-
traumangebot, Witterung und Vorhandensein von natürlichen 
Feinden unterschiedlich. Aufgrund der derzeitigen warm-tro-
ckenen Witterung finden die Borkenkäfer günstige Bedingun-
gen für ihre Entwicklung. 
Waldbesitzende sind daher gefordert, einen etwaigen Käferbe-
fall rechtzeitig zu erkennen, einzuschätzen und entsprechend 
zu handeln. Eine frühzeitige Befallserkennung und ein rasches 
Handeln sind besonders wichtig. 
Für alle Waldbesitzende veranstaltet das Kreisforstamt Ravens-
burg Informationsveranstaltungen zum Thema: Borkenkäfer 
im Fichtenwald - Erkennen, Vorbeugen, Managen
Die Veranstaltungen finden statt am: 
Samstag, 13. Juli 2019, 9:00 bis ca. 12:00 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz am Trimm-Dich-Pfad (Praßbergstrasse) 
Stadtwald Wangen, Distrikt Kühler Brunnen  
Freitag, 19. Juli 2019, 14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Gottesberg in Bad Wurzach 
Freitag, 9. August 2019, 14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Campingplatz Naturweiher Herlaz-
hofen 7 

Herbst-Winterbasar Obereisenbach 
Verkaufsnummern - Vergabe am Mittwoch 24.07.2019 ab 
07:00 Uhr 
Am Samstag, 21.09.2019 findet von  13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
wieder der Herbst/Winterbasar in der Mehrzweckhalle in Obe-
reisenbach statt. 
Wer etwas verkaufen möchte, bekommt Infos und Verkaufs-
nummer am Mittwoch 24.07.2019 ab 07:00 Uhr ausschließlich 
über die Homepage (www.kleiderbasar-obereisenbach.de ). 

Landratsamt Ravensburg  
Landratsamt in Ravensburg, Weingarten, Wangen, Leut-
kirch und Bad Waldsee am 17. Juli nachmittags geschlossen  
Am Mittwoch, den 17. Juli, bleiben alle Dienststellen der Land-
kreisverwaltung in Ravensburg sowie in Weingarten, Wangen 
und Bad Waldsee ab 12 Uhr geschlossen. Dies gilt nach Anga-
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ben der Behörde auch für das Kreismedienzentrum in Ravens-
burg. Die Dienststellen in Leutkirch sind bereits ab 11.30 Uhr 
geschlossen. Grund dafür ist eine betriebliche Veranstaltung. 

Verbesserung der Kreisstraße zwischen Wolfegg und Kißlegg  
Bürgersammlung am Montag, den 29. Juli  
Die Kreisstraße 7937 zwischen Wolfegg und der L 265 bei Kiß-
legg soll in mehreren Abschnitten verbessert werden. Ein Tei-
labschnitt davon liegt zwischen Wiggenreute und der L 265. 
Hierzu findet eine erste Bürgerversammlung am Montag, den 
29. Juli 2019, um 19 Uhr im Neuen Schloss in Kißlegg statt. 
Die Straßenbaumaßnahmen sollen durch ein Flurbereinigungs-
verfahren begleitet werden. Im jetzigen, frühen Stadium der stra-
ßenplanerischen Voruntersuchung möchten das Straßenbauamt, 
die Flurbereinigungsbehörde und die Gemeinde Kißlegg über 
mögliche Varianten und Lösungsansätze informieren und in den 
Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern kommen. 

Von 15. Juli bis 03. August:  
Vollsperrung der Kreisstraße 8044 zwischen Epplings und 
Gießen  
Die Kreisstraße 8044 zwischen Epplings und Gießen wird wegen 
Straßenbauarbeiten von Montag, den 15. Juli bis voraussicht-
lich Samstag, den 03. August in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Wie das Landratsamt Ravensburg mitteilt, werden umfangrei-
che Arbeiten zur Sicherung der Fahrbahn durchgeführt. 
Die Umleitungsstrecke führt von Epplings kommend über die 
L 321 - St. 2203 - B 12 - Eglofs - K 8011 nach Gießen, von Gie-
ßen kommend über die K 8011 - K 8009 - Deuchelried - L 320 - 
Wangen nach Epplings. Für Behinderungen, welche durch die 
Arbeiten entstehen, bittet das Landratsamt die betroffenen Ver-
kehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis. 

Stiftung Liebenau 
Glühwürmchen, Wasserschlacht und Briefe an die Verstor-
benen 
Der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE lud 28 Kinder und 
Jugendliche, in deren Familie ein Elternteil oder ein Geschwis-
terkind verstorben ist, im Alter zwischen 7 und 14 Jahre, zu 
einem gemeinsamen Hüttenwochenende nach Karsee ein. 
Große Jubelschreie und Kinderlachen tönen weit über die große 
Wiese. Die Sonne knallt vom strahlend blauen Himmel, und so 
darf eine Wasserschlacht an diesem Mittag auf keinen Fall feh-
len. Beim anschließenden Badelatschen-Weitkicken wird es bei-
nahe dramatisch, als ein Schuh auf dem Dach der Hütte landet 
und nur mit viel Mühe und unter Zuhilfenahme eines Balles 
wieder herunterrollt. Es sind unbeschwerte Stunden für Kinder 
und Jugendliche, die eine schwere Zeit hinter sich haben, denn 
sie alle haben eines gemeinsam: Sie haben einen nahen Ange-
hörigen verloren. Sie alle wissen, dass sie das gleiche Schick-
sal teilen. So, wie die 14-jährige Sarah: „Die Kinder hier in der 
Gruppe sind anders als andere Kinder. Sie haben schon viel kras-
sere Dinge erlebt als andere. Aber doch verhalten sich alle hier 
wie ganz normale Kinder.“ Sie lacht und schmeißt eine weitere 
Ladung Wasser in die Runde. Vielleicht macht eben genau das 
ein solches Angebot aus. Alle wissen, dass sie Ähnliches erlebt 
haben, sie verstehen sich gegenseitig, und meist braucht es 
dazu nicht einmal Worte. 
Speziell geschulte Trauerbegleiterinnen bieten den Kindern an 
diesem Wochenende viel Raum für Aktionen und die Möglichkeit, 
sich bei Bedarf auszutauschen. Da wird aus Schwemmholz krea-
tiv gebastelt, gedichtet und bei einer Olympiade geschwitzt. In 
Briefen haben die Kinder die Gelegenheit, noch einmal das Wort 
an den verstorbenen Angehörigen zu richten. „Manchmal ist es 
gut, Wünsche, Gedanken, Ängste und auch Ärger noch einmal 

zum Ausdruck zu bringen.“, erklärt Sybille Wölfle, die als Koordi-
natorin für AMALIE arbeitet. Im Anschluss verbrennen die Kinder 
die Briefe gemeinschaftlich und mit ihren Gedanken versehen, 
lassen sie sie in den Himmel aufsteigen. Einigen fällt das Los-
lassen sichtlich schwer. Das abendliche Grillen gehört ebenfalls 
zum Programm, und ganz besonders wird vielen der Kinder und 
Jugendlichen die Nachtwanderung in Erinnerung bleiben. „Die 
Nachtwanderung hat mir ganz besonders gefallen. Ich habe zum 
ersten Mal im Leben Glühwürmchen gesehen, denn der ganze 
Wald war voll davon“, erzählt Selina. Noch immer steht ihr das 
Staunen über dieses Erlebnis leuchtend in den Augen und sie 
kann es mit ihren neu gewonnenen Freunden teilen. 
Eingeladen zu diesem besonderen Hüttenwochenende hatte 
der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE, der unter der Trä-
gerschaft der Stiftung Liebenau und des Malteser Hilfsdienst 
steht. Kinder aus den Trauergruppen des Landkreises Ravens-
burg und des Bodenseekreises, die von der Sonja-Reisch-
mann-Stiftung finanziert werden, trafen sich. „Hinzu kamen 
Jugendliche (Ü14), für die es sonst keinen Raum gibt, um mit der 
Trauer umzugehen und deren Teilnahme durch Spendengel-
der möglich wurde“, erzählt Sybille Wölfle. Sie hofft, dass durch 
die neu geschlossenen Freundschaften die Kontakte unter den 
Kindern und Jugendlichen erhalten bleiben. 
Im Herbst starten in Ravensburg und Friedrichshafen neue Kin-
dertrauergruppen. Ein erster Informationsabend für Eltern und 
Interessierte findet am Dienstag, 22. Oktober in Ravensburg 
und am Mittwoch, 23. Oktober in Friedrichshafen statt. Wei-
tere Informationen bei:  
sybille.woelfle@kinderhospizdienst-bodensee.de,  
www.kinderhospizdienst-ravensburg.de,  
www.kinderhospizdienst-bodensee.de  
und www.sonja-reischmann-stiftung.de. 

Bauernhaus Museum Wolfegg 
Neues Sommerferienprogramm für Daheimgebliebene und 
für Ferienkinder.  
Die Wolfegger Museumspädagogen lassen sich in jedem Jahr ein 
vielseitiges Kinder-Ferienprogramm zum Mitmachen einfallen, 
in diesem Jahr vom 30. Juli bis zum 10. September, jeweils diens-
tags und donnerstags. An spannenden Thementagen wie dem 
„Musiktag“ oder der beliebten „Ernteralley“ dürfen die Kinder mit 
Kopf, Herz und Hand in verschiedene Welten eintauchen - stets 
unter guter Anleitung und mit viel Raum für die eigene Fanta-
sie. Bei den Kinderführungen durch das Museum packen die Kin-
der selbst mit an, etwa wenn der Hausmeister die Tiere füttert. 
Das Sommerferienprogramm zum download und alle aktuellen 
Informationen unter www.bauernhaus-museum.de. 
Die Teilnahme am Ferienprogramm ist ohne Voranmeldung möglich. 
Die Projekte finden durchgehend von 11 - 17 Uhr und bei jeder 
Witterung statt. 

Sommerfest 2019 in der  
Amtzeller Hammerschmiede mit „Greyhound“  
Rock & Blues 
Samstag, 13.Juli 2019, ab 20:00 Uhr 
Eintritt: Frei 
Am Samstag, den 13.07.2019 ist es wieder soweit: Das Hammer-
schmiedefest des AKD mit rein akustischer Musik lädt zum gemüt-
lichen Beisammensein und Musikhören bei freiem Eintritt ein. 
Weitere Info auf der Homepage der Musiker:  
www.greyhoundband.de 
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witte-
rung in der Amtzeller Hammerschmiede. 
Parkmöglichkeiten gibt es an der Turn- und Festhalle. 
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Zeltlager für Jungs  
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Som-
merferien vom 29 Juli - 05. August 2019 in Bergatreute ein Zelt-
lager für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer 
wartet eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vie-
lem mehr. Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf 
kindergerechte Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 14. – 21. Juli 
Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 18. Juli  
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 19. Juli 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 21. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 14. Juli 
Gebetsgedenken für: 
Maria Haas, 
Gerhard und Martha Schneider 
Freitag, 19. Juli 
Jahrtag für: 
Willi Bartosch, 
Auguste und Fidel Knöpfler 
Gebetsgedenken für: 
Rosa Heine 
  
Firmvorbereitung und Firmung 2019/2020 
Am Montag, 15. Juli, sind die Firmlinge und ihre Eltern um 19 
Uhr zu einem Informationsabend ins Wangener Gemeindezen-
trum St. Ulrich eingeladen. 
  
Kirchengemeinderat 
Die nächste öffentliche Kirchengemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 18. Juli um 19.30 Uhr im Andreashaus statt. 
  
Vorankündigung: 
Dekanatsseniorenwallfahrt 2019 nach Unterstadion zur 
Seligen Ulrika Niesch 
Zur Dekanatsseniorenwallfahrt lädt das Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben wieder Seniorinnen und Senioren des Allgäu-Bezirks 
Wangen ein. In diesem Jahr führt die Wallfahrt am Mittwoch, 
16. Oktober 2019 zu einem gemeinsamen Gottesdienst nach 
Unterstadion zur Seligen Ulrika Niesch. Anschließend wird in 
der Schussenrieder Brauereigaststätte zu Kaffee und Kuchen 
bzw. zu einem Vesper eingekehrt. 
Informationen über die Wallfahrt gibt es in allen katholi-
schen Pfarrbüros bzw. bei den SeniorenclubleiterInnen in den 
Gemeinden. Der Anmeldeschluss am 23. September 2019 ist 
zu beachten. 

Ministrantendienste: 
Sonntag, 14. Juli 
Liam, Noah und Aliah Endraß, Maja Alge 
Freitag, 19. Juli 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 21. Juli 
Janine Strobel, Jasmin Leite, Julia Endraß, Fabia Lingg 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe 
„Das Lebendige Wort“  
„300 Jahre Spitalkirche“ - Den Kirchen-
raum als geistlichen Ort erfahren 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Das 

Lebendige Wort“ laden wir am Freitag, 5. Juli (Achtung: Termi-
nänderung!), 19.30 Uhr ein in die Spitalkirche Wangen, Treff-
punkt: Spitalinnenhof. 
Pfarrer Dr. Claus Blessing, Josef Fussenegger und Georg Ender-
witz bieten eine spirituelle Kirchenführung an. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit Wangen 

am Sonntag, den 28.Juli 2019 
auf dem Christkönigsberg bei Karsee 

 
 

9:30 Uhr   Beginn der Prozession am Kreuz Oberhalden 
     mit Reitern und Vereinen 
 

     Festgottesdienst auf dem Berg 
             

Anschließend  Frühschoppen mit dem Musikverein Karsee 
     am Hochberg 
 

             Mittagstisch 
            Kaffee und Kuchen   
       

Bergmesse  
der Seelsorgeeinheit Wangen 

Karsee Leupolz 

Riefen 

Richt. 
Vogt Richt. 

Kisslegg 

Richt. 
Wangen 

Christkönigsberg 

Oberhalden 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 11. Juli  
14:30 Uhr Seniorennachmittag: Ein neues Liederbuch für 

unsere Kirche 
19:30 Uhr Kantorei 
Samstag, 13. Juli 
13:00 Uhr Stadtkirche Traugottesdienst (Sauer) 
19:30 Uhr Gemeindehaus Bibelabend (Hanspeter Baer) 
Sonntag, 14. Juli  
09:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Hönig) 
Dienstag, 16. Juli  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats 
Mittwoch, 17. Juli  
19:30 Uhr Gemeindehaus: Offenes Singen mit Kantor Math-

ias Kiefer 
Donnerstag, 18. Juli  
19:30 Uhr Kantorei 

Oberschwabenklinik 
Sonntag, 14. Juli  
09:30 Uhr Gottesdienst (Rauch) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 14. Juli  
10:45 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
Montag, 15. Juli  
17-18 Uhr Jungschar 

Dienstag, 16. Juli  
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
19:30 Uhr Musizierkreis 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

VOLKSHOCHSCHULE

Rund um den ersten Schultag 
Große Sommerausstellung „Rund um den ersten Schultag“ wird 
am Sonntag, 14. Juli in der Städtischen Galerie In der Badstube, 
Lange Gasse 9, in Wangen eröffnet  
Rund um den ersten Schultag 
Sammlung Hans-Günter Löwe 
14. Juli - 20. Oktober 2019 
Vernissage I Sonntag, 14. Juli, um 11 Uhr 
Zur Ausstellung I Dr. Esther Gajek, Regensburg 
Zur Sammlung I Hans-Günter Löwe, Hamburg 
Hurra, der erste Schultag ist da! 
Jetzt beginnt der Ernst des Lebens. 
Mit Schreiben, Rechnen, Lesen, doch zuallererst mit einer 
Schultüte. 
Die Städtische Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wan-
gen eröffnet am Sonntag, 14. Juli, um 11 Uhr ihre große Som-
merausstellung zum Thema „Rund um den ersten Schultag“. 
Mit allem, was zum Schulanfang dazu gehört. Zu Grunde liegt 
die Sammlung des Hamburger Lehrers Hans-Günter Löwe, der 
in über 30 Jahren alles rund um den Brauch des ersten Schul-
tags zusammengetragen hat. Gezeigt werden Schultüten aus 
Vergangenheit und Gegenwart - von den ersten, handgedreh-
ten Papiertüten über maschinell gefertigte „Butten“, wie sie um 
1880 entstanden sind bis zu den zeitgenössischen Exempla-
ren mit Comicfiguren und Prinzessinnen. Hinzu kommen die 
Objekte zur Herstellung einer Schultüte sowie weiteres Schul-
zubehör, einem Klassenzimmer von anno dazumal, Stunden-
pläne, Griffelkästen, Federmappen, Füller und Schulranzen, 
zahlreiche Fotografien und ein Fotoatelier. 
Was das Ereignis Schulanfang abrundet, ist ein Beitrag zur 
Geschichte des Schulanfangs in Wangen - wie dieser einst aus-
sah und sich bis heute über die Jahrzehnte verändert hat. Aus 
Sicht von längst der Schulbank Entwachsenen und aus Sicht 
von Schülerinnen und Schülern mittels Fotografien, Texten 
oder Filmen. 
Zur Eröffnung wird die Kuratorin Esther Gajek aus Regensburg 
auf die Ausstellung und deren Konzeption eingehen. Hans-Gün-
ter Löwe, der aus Hamburg anreisen wird, spricht über seine 
große Leidenschaft, wie er zum Schultüten-Sammler gewor-
den ist. 
Info:  Die Ausstellung „Rund um den ersten Schultag. Samm-
lung Hans-Günter Löwe, Hamburg“ in der Städtischen Galerie In 
der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 20. Oktober 
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2019. Sie ist geöffnet von Dienstag bis Freitag, Sonntag und an 
Feiertagen von 14 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 17 Uhr. Nähe-
res, auch zum Begleitprogramm, ist bei der Geschäftsstelle der 
Städtischen Galerie, Zunfthausgasse 4, 88239 Wangen im All-
gäu, unter Telefon  07522/74247 und im Internet unter www.
galerie-wangen.de zu erfahren. 
Städtische Galerie  In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten 
Di - Fr, So, Feiertage 14 - 17 Uhr 
Sa   11 - 17 Uhr 
Kontakt und Info:  
Städtische Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9 
Geschäftsstelle im Kulturamt, Zunfthausgasse 4 
Bürozeiten: Mo - Do von 14 - 17 Uhr 
88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 0049 (0)7522/74 247 
Fax 0049 (0)7522/74 243 
Email kulturamt@wangen.de 
Internet  www.galerie-wangen.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
VdK informiert 
Nächste VdK-Online-Seminare zum Sozialrecht  
Der Sozialverband VdK bietet auch im Sommer kostenlose 
Online-Seminare für alle Interessierten zu sozialrechtlichen 
Themen an. Das nächste Seminar der VdK-Webinar-Reihe gibt 
es schon am 16. Juli 2019 (11 bis 12 Uhr) zur gesetzlichen Unfall-
versicherung/Thematik Berufskrankheiten, dann wieder am 27. 
August (11 bis 12 Uhr) zum Thema „Pflegeversicherung - eine 
Einführung“ sowie am 10. September (11 bis 12 Uhr) über die 
Arbeitslosenunterstützung mit dem Thema „ALG I und ALG II 
- Anspruchsvoraussetzungen“. Referent ist jeweils der Jurist 
und VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch aus der Service-
stelle Schwäbisch Hall. Interessierte können sich kostenlos unter 
www.sbvdirekt.de/webinare anmelden. Benötigt werden nur 
ein internetfähiger PC oder ein Laptop. 

Barrierefrei verreisen mit „VdK Reisen“ 
Schon seit 28 Jahren bietet „VdK Reisen“, das Stuttgarter Reise-
büro des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, interessante 
Gruppen- und Individualreisen für Mitglieder und Nichtmit-
glieder an. Seit einigen Jahren stehen auch spezielle barriere-
freie Busreisen auf dem Programm. Sie erfolgen zusammen mit 
„Müller Reisen“. Nach der gutbesuchten Fahrt im Mai an Mosel 
und Rhein geht es vom 16. bis 20. September mit dem E-Roll-
stuhl-tauglichen, barrierefreien Reisebus in den Bregenzer Wald 
im Dreiländereck mit vielerlei barrierefreien Touren vor Ort mit 
Bus, Bergbahn und Schiff sowie interessanten Besichtigungen. 
Weitere Informationen unter www.vdk-reisen.de, in der Juli-
VdK-Zeitung oder direkt bei „VdK Reisen“, wo jeder Interessierte 
buchen kann, Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85. 
  
Goldenen Internetpreis für  Internetlotsen für Senioren 
Bereits zum sechsten Mal seit 2012 lobt ein Bündnis aus Zivil-
gesellschaft und Wirtschaft den Goldenen Internetpreis „Digi-
tal aktiv im Alter“ aus. Teilnehmen können Initiativen, die sich 
für die aktive und sichere Nutzung von digitalen Möglichkei-
ten im Alltag älterer Menschen engagieren. Die Bundesarbeits-
gemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der der 

Sozialverband VdK neben weiteren mehr als 100 Organisati-
onen angehört, ist einer der Partner des Goldenen Internet-
preises 2019. Noch bis zum 31. August können sich Senioren, 
die als Internetlotsen für Ältere aktiv sind, bewerben, ebenso 
generationsübergreifende Projekte sowie vorbildlich vernetzte 
Gemeinden und Quartiere. Die Preise sind mit insgesamt über 
10 000 Euro dotiert. Schirmherr ist Bundesinnen- und Heimat-
minister Horst Seehofer. Details unter www.goldener-internet-
preis.de im Netz. 

Restkarten sichern für VdK-Gesundheitstag im September 
Die Aktion „Pflege macht arm!“ des VdK Baden-Württemberg 
steht im Mittelpunkt des VdK-Gesundheitstags 2019 in der Lie-
derhalle Stuttgart. Die Großveranstaltung des Sozialverbands 
findet am Samstag, 14. September (10.00 bis 15.30 Uhr), statt. 
Pflege- und Sozialexperten werden sich in ihren Vorträgen 
und auf der Podiumsdiskussion mit der steigenden finanziel-
len Belastung pflegebedürftiger Menschen auseinanderset-
zen und Lösungsansätze erörtern. Ebenso behandelt werden 
Heimvertrag und Alltagsunterstützende Assistenzlösungen 
(AAL). Bereits vor dem Start der VdK-Traditionsveranstaltung öff-
net gegen 9.00 Uhr eine kleine Gesundheits- und Reha-Messe 
im Foyer. Letzte Eintrittskarten gibt es unter www.vdk-bawue.
de oder direkt beim Sozialverband VdK in Stuttgart (a.unger@
vdk.de oder 0711/61956-52). Der Eintritt ist für alle Interessier-
ten frei. 

BUGA 2019: VdK mit Musterapartment dort 
Wie man auch mit körperlichen Einschränkungen des Alters 
oder mit Körperbehinderung selbstbestimmt wohnen kann, 
kann man sich noch bis Anfang Oktober auf der BUGA 2019 - 
der Bundesgartenschau in Heilbronn - anschauen. Dort zeigt 
der Sozialverband VdK ein barrierefreies Musterapartment, das 
auch mit so genannten alltagsunterstützenden Assistenzlösun-
gen (AAL) ausgestattet ist. Dieses Apartment (Nummer 79 im 
BUGA-Geländeplan) ist täglich - außer montags - von 10.00 bis 
16.00 Uhr zu besichtigen. VdK-Experten stehen dort für Fragen 
zur Verfügung. Ausführliche Informationen in der Juni-VdK-Zei-
tung (Seiten 11 und 13). 

VdK-Mitwirkung auf Vertrauensleute-Seminar in Bad Boll 
Um „Gesundheit und Teilhabe“ dreht sich vom 16. bis 18. Okto-
ber 2019 die traditionelle Schulung der Evangelischen Akade-
mie Bad Boll für Schwerbehindertenvertreter von Betrieben, 
Behörden, Schulen und Kirchen. Auch dieses Jahr fungiert 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg als Kooperations-
partner der Tagung und wirkt aktiv am Programm mit. 2019 
veranstalten dort VdK-Abteilungsleiter Sozialpolitik Stefan 
Pfeil und VdK-Vertrauensleute-Landesobmann Joachim Steck 
einen Workshop zum Themenkomplex Antrag, Widerspruch 
und Klage im Sozialrecht sowie zum Gleichstellungsverfahren. 
Außerdem wird VdK-Landeschef Roland Sing vor dem Plenum 
sprechen. Weitere Informationen und Online-Anmeldung zum 
kostenpflichtigen Seminar unter www.ev-akademie-boll.de im 
Internet. Anmeldeschluss ist der 26. September 2019. 

Perspektive 2019 -  
Erlebnis Wirtschaft Wangen 
Entdecken, erleben, experimentieren - Wangener Unterneh-
men geben Einblicke in die Welt der Wirtschaft 
Namhafte Wangener Unternehmen werden am Freitag, 27. 
September 2019 ihre Tore für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger öffnen. „Perspektive Erlebnis Wirtschaft Wangen“ heißt 
das Projekt, bei dem die Firmen Adoma, Alfred Bolz Apparate-
bau, Biedenkapp Stahlbau, Diehl Controls, Grunwald, Pumpen-
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fabrik, SEW PowerSystems, AVL SET GmbH sowie die Waldner 
Unternehmensgruppe der Öffentlichkeit in der Zeit von 16 bis 
22 Uhr Einblicke in unternehmenseigene Prozesse, Produkte 
und Technologien gewähren. Das Wort „Erlebnis“ wird von den 
Unternehmen dabei großgeschrieben. Denn neben Betriebs-
führungen stehen vielfältige Mitmach-Aktionen auf dem Pro-
gramm. Verbunden sind die einzelnen Unternehmen durch 
einen kostenlosen Shuttlebus. Insbesondere für Jugendliche, 
aber auch für angehende Studenten ist die Veranstaltung geeig-
net, um die moderne technische Berufswelt kennenzulernen 
und sich direkt bei den Unternehmen über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten sowie Berufschancen zu informieren. 
„Perspektive 2019 - Erlebnis Wirtschaft Wangen“ wird von der 
Stadt Wangen und der Wirtschafts- und Innovationsförderungs-
gesellschaft Landkreis Ravensburg (WiR) veranstaltet. 
Die WiR ist ein 100-prozentiges Tochterunternehmen des Land-
kreises. Sie hat das Ziel, den Wirtschaftsstandort Landkreis 
Ravensburg auf verschiedene Art zu fördern. Hierzu wurde 
unter anderem das Konzept für „Perspektive - Erlebnis Wirt-
schaft“ entwickelt und ausgearbeitet. Mit Hinblick auf den 
demographischen Wandel und den im Landkreis nach wie 
vor in vielen Bereichen herrschenden Fachkräftebedarf, ist ein 
erklärtes Ziel, den Besuchern Einblicke in die beruflichen Pers-
pektiven der regional ansässigen Unternehmen aus Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung zu geben. Mit der Veranstaltung 
sollen Einblicke in die Welt der Wirtschaft und Technik gege-
ben werden, um schon heute die Fachkräfte von Morgen für 
die Unternehmen in unserer Region zu begeistern. Insbeson-
dere Jugendliche, aber auch angehende Studierende können 
moderne Produktionsprozesse und Technologien kennenler-
nen, Arbeitsabläufe in unterschiedlichsten Branchen verfol-
gen und dabei mehr über die damit verbundenen Berufsbilder 
erfahren. Auf diese Weise soll es den jungen Menschen einfa-
cher gemacht werden, sich für eine berufliche Perspektive zu 
begeistern, die in den Firmen vor Ort geboten wird. Dahinter 
steckt die Erkenntnis, dass es wesentlich einfacher und weni-
ger aufwändig ist, Personen für eine berufliche Zukunft in den 
Unternehmen am Standort zu gewinnen, als diese mit großem 
Aufwand, später aus anderen Unternehmen aus dem Bundes-
gebiet zurück zu holen. 
Vor diesem Hintergrund fand 2011 die erste Veranstaltung „Per-
spektive - Erlebnis - Technik“ im Landkreis Ravensburg statt. 
Mehr als 4.000 begeisterte Besucher konnten sich live und vor 
Ort von der Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten überzeugen. 
Aufgrund der positiven Resonanz, sowohl auf Seiten der Besu-
cher als auch bei den Betrieben, wurde die Veranstaltung mit 
großem Erfolg auch in anderen Städten fortgesetzt. Profitiert 
haben von diesem spannenden Veranstaltungsformat bisher 
nicht nur die zahlreichen begeisterten Besucher, sondern auch 
die teilnehmenden Unternehmen selbst, denn deren Vernet-
zung wurde durch die enge und firmenübergreifende Zusam-
menarbeit in der Vorbereitungsphase enorm gestärkt. 
Die „Perspektive Erlebnis Wirtschaft“ hat sich damit innerhalb 
kürzester Zeit, zu einem etablierten Instrument der aktiven Wirt-
schaftsförderung im Landkreis Ravensburg entwickelt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.erlebnis-wirt-
schaft-wangen.de 

Regierungspräsidium Tübingen 
Siegerehrung im internationalen Wettbewerb „Mathematik ohne 
Grenzen“ 
Schulklassen aus dem Regierungsbezirk Tübingen beim 
größten Schulwettbewerb ausgezeichnet 
Mit deutlich über 100 Klassen mit ca. 3.000 Schülerinnen und 
Schülern aus allgemeinbildenden Gymnasien im Regierungsbe-

zirk Tübingen beteiligten sich in diesem Jahr erstmals so viele 
Klassen am internationalen Wettbewerb „Mathematik ohne 
Grenzen“ wie nie zuvor. Die Sieger im Regierungsbezirk wurden 
am Mittwoch, 03. Juli 2019 in einer zentralen Feier in Reutlin-
gen geehrt. Den Siegerklassen wurden von Dr. Susanne Pacher, 
Abteilungspräsidentin für Schule und Bildung am Regierungs-
präsidium Tübingen, Pokale in Form eines Dodekaeders und 
Geldpreise überreicht. Die Pokale wurden eigens für die Preis-
verleihung in einem Schulprojekt der Gewerblichen Schule 
Ravensburg gestaltet und angefertigt. 
In der Wertung der Klassen 9 ging der 1. Preis an die Klasse 9g 
vom Anna-Essinger-Gymnasium in Ulm, den 2. Platz errang 
die Klasse 9e vom Gymnasium aus Balingen und die Klasse 9a 
vom Wildermuth-Gymnasium in Tübingen belegte den 3. Platz. 
Unter den zehnten Klassen errang die Klasse 10e vom 
Albert-Einstein-Gymnasium in Ulm den 1. Platz, die Klasse 10a 
vom Spohn-Gymnasium in Ravensburg kam auf Platz 2. Die 
Klasse 10c vom Kepler-Gymnasium in Tübingen belegte Platz 3. 
„Als Mathematikerin bin ich beeindruckt von der Begeisterungs-
fähigkeit der Schülerinnen und Schüler über den Mathemati-
kunterricht hinaus. Sie haben sich im Team freiwillig den oft 
anwendungsbezogenen Aufgaben gestellt und gezeigt, dass 
Mathematik richtig Spaß machen kann“, so Dr. Susanne Pacher. 
Die Idee zum internationalen Klassenwettbewerb hatten Mathe-
matiklehrer aus Straßburg. 1989 wurde „Mathematik ohne Gren-
zen“ als deutsch-französischer Wettbewerb mit 2000 Schülern 
ins Leben gerufen. Die Besonderheit des Wettbewerbs ist die 
gemeinsame Lösung der Aufgaben durch die ganze Klasse. 
Hier sind neben den mathematischen Kenntnissen Kompe-
tenzen wie Teamfähigkeit und Organisationsfähigkeit in einer 
größeren Gruppe gefragt. In zwei Schulstunden mussten die 
Klassen 9 zehn Aufgaben lösen. In den Klassen 10 waren es 13. 
Zur Erhöhung des Schwierigkeitsgrades und als Ausdruck der 
Internationalität des Wettbewerbes wurde eine der Aufgaben 
in Englisch, Französisch, Spanisch und Italienisch gestellt und 
war in der gewählten Fremdsprache zu lösen. 

Galerie Schloss Waldburg 
Diethard Peterson (Halle/Saale) stellt auf der Waldburg Kunst aus. 
Vernissage am Samstag, 13.08.2019 um 18.00 Uhr in der 
Galerie auf Schloss Waldburg 
Zeitgenössische Kunst so heißt das Projekt von Diethard Peter-
son. Bilder inspiriert von der diesjährigen Sonderausstellung 
auf Schloss Waldburg: Maleficis, Hexen im Allgäu, Oberschwa-
ben und im Bodenseeraum. Die Bilder zeigen dieses Thema in 
kräftigen Farben. Beeindruckend wie das Thema treffend in die 
„Jetzt Zeit“ interpretiert wurde. 
Diethart Petersen (1954) lebt und arbeitet in Halle/Saale. Er lei-
tete 20 Jahre die Bühnentechnick der „Schnorre“. Seit 2001 frei-
schaffend. Weitere Infos finden Sie unter: www.peterson-art.de 
Der Eintritt zur Vernissage ist kostenfrei. Die Ausstellung ist bis 
zum 13.09.2019 zu sehen. 
Diethard Peterson und das Team auf Schloss Waldburg freut 
sich auf viele interessierte Besucher der Ausstellung. Die Öff-
nungszeiten der Galerie sind identisch mit dem Museum auf 
der Waldburg. 

Agentur für Arbeit 
Arbeitslose dürfen bis zu drei Wochen verreisen  
Aber: Vermittlung hat immer Vorrang  
Wichtig für Arbeitslose, die ihren Sommerurlaub planen: Sie dür-
fen im Jahr bis zu drei Wochen „ortsabwesend“ sein. Das gilt aber 
nur, wenn der zuständige Arbeitsvermittler dieser Abwesenheit 
schon vorher zugestimmt hat.  
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„Wer arbeitslos ist, kann dennoch in den Urlaub fahren. Erfor-
derlich ist lediglich vorher ein Gespräch mit dem Arbeitsver-
mittler“, erklärt Jutta Driesch, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. „Die Agentur für 
Arbeit ist verpflichtet, vor Reiseantritt zu prüfen, ob während 
der geplanten Abwesenheit eine Vermittlung wahrscheinlich 
ist oder eine Qualifizierungsmaßnahme beginnt.“ Da beson-
ders in den ersten drei Monaten der Arbeitslosigkeit die Aus-
sichten auf eine Wiedereingliederung am besten sind, wird in 
dieser Phase der Urlaub selten genehmigt. 
Einen Urlaubsanspruch, wie er Arbeitnehmern während 
ihres Beschäftigungsverhältnisses zusteht, gibt es während 
der Arbeitslosigkeit nicht. Wer Arbeitslosengeld bekommt, 
sollte orts- und zeitnah erreichbar sein, um seine Chancen am 
Arbeitsmarkt wahrzunehmen. Wenn aktuell weder passende 
Arbeits- oder Qualifizierungsangebote vorliegen, ist eine Orts-
abwesenheit bis zu drei Wochen möglich; die Leistungen wer-
den dann weiter gezahlt. Das sollten Arbeitslose aber unbedingt 
rechtzeitig vor dem Urlaub mit dem Arbeitsvermittler klären 
und sich nach Rückkehr pünktlich wieder dort melden, sonst 
drohen finanzielle Einbußen. 

Erfolgreich bewerben  
Angebot im Berufsinformationszentrum (BiZ) für Beschäf-
tigte - Bewerbungsmappe von Profis prüfen lassen  
Eine gute Bewerbungsmappe ist der erste Schritt zum neuen 
Job. Der erste Eindruck ist wichtig. Eine ansprechende, fehler-
freie und aussagekräftige Bewerbung vermittelt dem zukünf-
tigen Arbeitgeber ein gutes Bild des Bewerbers. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ravensburg bietet am 18. Juli einen kostenlosen Bewerbungs-
mappencheck an. Die Mitarbeiter der Agentur für Arbeit prü-
fen die Bewerbungsunterlagen und geben hilfreiche Tipps zur 
inhaltlichen und optischen Gestaltung. 
Das Angebot richtet sich an alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die sich beruflich verändern wollen und unsicher sind, 
ob die Bewerbungsunterlagen den aktuellen Anforderungen 
entsprechen. Wer Interesse hat, braucht lediglich die fertige 
Bewerbung in ausgedruckter Form sowie auf einem USB-Stick 
mitbringen. Änderungen können anschließend direkt an den 
Bewerbungs-PCs im BiZ vorgenommen werden. 
Der Bewerbungsmappencheck ist ein regelmäßiges Angebot 
der Agentur für Arbeit und findet monatlich statt. Der jeweils 
nächste Termin kann telefonisch unter 0751/805-222 oder direkt 
im BiZ, Schützenstraße 69 in Ravensburg erfragt werden. 

Internationaler Schüleraustausch 
Lust Gastfamilie zu werden? 
Dringend Gastfamilien für Jugendliche aus El Salvador 
gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über 
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und 
bringen für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
EL Salvador 
Familienaufenthalt: 11.09. - 06.12.19 
Deutsche Schule San Salvador 
15 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16 - 17 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

Stiftung Liebenau 
„Du bist wertvoll“ 
Längst hat es Tradition, und so war es nicht verwunderlich, 
dass viele Gäste zum diesjährigen Sommerfest des Hauses St. 
Katharina der Stiftung Liebenau in Leutkirch kamen. Bei hei-
ßen Temperaturen, mit einer angenehmen Brise, war bereits 
der Gottesdienst als morgendlicher Auftakt gut besucht. Wäh-
rend des Tages fanden die Gäste - unter ihnen viele Angehö-
rige und Leutkircher Einwohner - lauschige Schattenplätzchen, 
um anderen zu begegnen und Spaß zu haben. 
Bewegter Gottesdienst und ansteckende Freude 
„Du bist wertvoll“ - so lautete das Thema des ökumenischen 
Gottesdienstes. Ein 500-Euro-Schein behält immer den gleichen 
Wert - egal, ob er als Papierflieger durch die Menge segelt, als 
Hut dient oder in Wasser eingeweicht wird. Menschen hinge-
gen würden daran gemessen, was sie leisten. Oft entscheide das 
Umfeld den Wert eines Menschen nach diesem Maßstab. „Jeder 
von uns ist wertvoll“, ließ Claudio Uptmoor, der Leiter des Wort-
gottesdienstes die Anwesenden wissen, den er zusammen mit 
der evangelischen Pfarrerin Tanja Götz gestaltete. Gelungen ist 
die Feier aber auch mit Hilfe der vielen Engagierten des Hauses 
St. Katharina. Das i-Tüpfelchen bildete der inklusive Chor „Sing 
mer zamm“, der vom Gospelchor Aitrach unterstützt wurde. Die 
Lieder der rund 30 Sängerinnen und Sänger gingen den Anwe-
senden spürbar ans Herz. 
Von der Bürgerstiftung unterstützt 
Seit etwa zweieinhalb Jahren trifft sich der inklusive Chor „Sing 
mer zamm“ unter Leitung von Musiktherapeutin Birgit Werner. 
Claudia Franzesko, Leiterin des Hauses St. Katharina, dankte ihr 
für ihr Herzblut und ihre Leidenschaft. Der Chor entstand auf 
Anregung des Behindertenbeirates in Leutkirch und kann nur 
durch die finanzielle Unterstützung der Bürgerstiftung reali-
siert werden, die das Honorar für die professionelle Begleitung 
auch im kommenden Jahr wieder übernimmt. Zu den Anliegen 
der Bürgerstiftung gehören unter anderem musische und krea-
tive Angebote für junge und alte Menschen oder Menschen mit 
Behinderungen, die nicht über andere Mittel finanziert werden. 
Ausgelassene Begegnungen 
So wurden die Gäste am Ende des Gottesdienstes mit ausge-
lassener Freude in den Festtag entlassen. Das Programm für die 
Kinder gestaltete die Otl-Aicher-Realschule, mit der das Haus 
St. Katharina eine Bildungspartnerschaft pflegt. Schülerinnen 
und Schüler kommen das ganze Jahr über ins Haus, um die 
Bewohner zu besuchen. Einige sind Teil einer inklusiven Fuß-
ballmannschaft. Informationen gab es beim Sommerfest eben-
falls zuhauf: etwa vom Förder- und Betreuungsbereich (FuB), der 
selbstgefertigte Produkte verkaufte. Der Heimbeirat informierte 
darüber, wie er sich für Bewohnerinnen und Bewohner einsetzt. 
Und auch die Vertreter des Behindertenbeirats der Stadt Leut-
kirch gaben Auskunft über ihre Arbeit. Am Nachmittag sorgten 
die Leutkircher Altstadt-Musikanten für gute Stimmung. Welche 
Bedeutung das Fest hat, zeigte auch ein besonderer Gast: MdL 
Petra Krebs, Bündnis 90/Die Grünen, ließ sich den Besuch nicht 
nehmen und informierte sich auch an den einzelnen Stationen. 

Lassen Sie Ihre
Haustiere bei den

heißen Temperaturen 
nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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VERKÄUFE

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von automati schen 
Schiebetüren und betreuen unsere Kunden bundesweit.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den
Großraum Ravensburg 

eine/n engagierte/n und zuverlässige/n

Servicetechniker/-in gerne auch
Quereinsteiger z.B. Kfz-Mechatroniker/-in

mit dem Aufgabenbereich Service und Wartung.

Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 
von Vorteil.

Ihre Bewerbung mit Zeugnissen und Foto senden Sie bitt e an:
DoorMaster e.K., Riedhofstr.8-10, 88410 Bad Wurzach

 07564 / 94 864-0
per email an e.hoerberger@doormaster.de

Design Küche Next125, Beton/Weiß/Holz, Topp Ausst.,
bis 13.8. Selbst-Ausb. VHB 4250 EUR,  0151 12453567

STELLENANGEBOTE

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 
verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr Betrieb eine

Sommerpause?

www.südmail.digital 

südmail.digital

JETZT
MIT 2 €
START- 

GUTHABEN  
TESTEN!

EINMAL GEKLICKT –
BRIEF VERSCHICKT!
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IMMOBILIENMARKT

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-73

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
9

Erscheint im Landkreis Wangen

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

Baugrundstück gesucht
Junges Paar sucht Baugrundstück mit bzw. ohne Altbestand.
 0512 063 43 741

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


